Abend⸗Ausgabe. 


Dose ener Zeilung. = 


Poſen, 10. März 1880. [Börſen⸗Bericht.] Wetter: — 
Roggen ohne Handel. 

Spiritus, ruhig, Gekd. 45,000 Ltr., Kündigungspreis —.— 
per März 59,30 bz. Gd., per April 59,80 bez. Gd. per Mai 60,40 


Nr. 177. 


Börfen- Telegramme. 
. Berlin, den 10. März 1880. (Telegr. Agentur.) 
‘eigen flau Not, v. 9. L feſter Not. v. 5 


227 75228 50 61 — 60 60 bez. Gd. per Juni 60,90 bez. Gd., per Juli 61,40 bez. Gd. per August 
225 75226 50 aer, = 2 5 — 61,90 bez. Br. Loko ohne Faß ——. 
173 —173 25 Aug Set 63 20 63 — Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 


173 — 173 25 do. per — — —— Poſen, den 10. W 1 8 


171 501171 50%. 9a afer — . feine ordin. W. 
April⸗ Mai 148 — 147 50 Weizen 11 M IB. 1 . 5 15 9 M. 80 Pf. 
52 40 52 70] Kündig. für Roggen — — Roggen 8 = 8: — a 
ri Dfihr. 55 80| 56 30] Kündig. Spiritus — — — — Gerſte pro 8 ⸗ 20 2 7 = 80 „ 7 7 40 e 
Bod.⸗Ar. Pidb e a ee So er 
asien — 50] — 50 J Ruſſ.⸗Bod.⸗Kr 78 78 40Erbſen (Koch) 50 ilogr. 8 = 30 = : = 2 — 
ene rior. 100 50110 Poln proz. Pfandbr. 65 50 6560| (Futter) To. 80 7 5 r 
Er 127 130 zo oſ. Provinz.⸗B.⸗A. 110501111 — | Widen C BU I Bude 
nische E. A. 157 75157 75 | Ldwirthſchftl. B.ü⸗A. — — — —.Luüpinen (geib dl. ö A BEn 
ge 4. 183 75/183 75 | Poſ. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. —— 51755 = (bl 4 3 90 3 „80 
feier udolf.⸗B. 66 25 66 30 Reichsbank 152 90152 — Die Barktkomniffnn. 
r. e u 00 86 99 | Vorige Suna 134 20 191 90 
ar. Goldrente ) önigs⸗u. Laurahütte 1: Hen 
A 87 40 | Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 10, 99 10 Produkten -Vörſe. 


Bromberg, 9. März. (Bericht der Handelskammer.) 


1877 7 60 
ee 1877 59 50 59 75 
Wetter: heiter, früh 


— rad. 
börſe: Framoſen 47,50 Kredit 531,50 Lombarden 148,50. | eien matt, hellbunt 205-210, hochbunt u. glaſig 210—220, 


112 —Rumänier abfall. Qual. 175—200 
22 . n An 10 1 50 99 50 Ruff che: Banknoten 214 3 15 Roggen: unveränd. loco mländ. 161—163 M. poln. 158 160 M. 


99 10 Ruff. Engl. Anl 1871 85 30) 85 30] Gerſte: ruhig, feine Brauw. 161—165 M. große 158160 M. 
99 75 do. Präm. Anl. 1866 151 25151 — kleine 145 —150 M. 
172 10 oln. ag „ Pfdbr. 56 80 56 75] Hafer: ſtill, loco 145—150 M. 
ſterr. Kredit . 532 505% —— | Erbſen: Kochwaare 150—165 M. ER 145 —150 M. 

124 75124 50 Staatsbahn... 473 50472 50 Mais, Rübſen, Raps, ohne Handel 

81 30] 81 30 Lombarden . 148 50149 50 Spiritus: pro 100 Liter & 100 pl. 57,75 —58,— Mark. 
5 1Fondsſt. feſt Rubeleours: 213,75 M. 

5 em als, 5 lege ſchöne Hlare Luk Wee ‚Ober 

tettin, 10. Mär irz 1880. Telegr. g acht mäßiger Fro am Tage ſchöne klare Luft — 5 

— 5 Wan n; Weizen loko zeigte am heutigen Markte eine recht flaue Stim⸗ 


—— 


Weizen unveränd Not. v. 9 t. v. 9. 
. 56 25 86 25 mung, Kaufluſt Dr auch zu billigeren Preiſen und nur mit vieler 
Wr 220 50.221 — 0 Hau 56.25 86 25 Mühe konnten 200 Tonnen im gedrückten e abgeſetzt 
221 — 222 50] loko 59 60 59 go [werden. Bezahlt iſt Bi a 15755 fd. 215 M., bunt und hellfarbi 
en unveränd IMärz 50 5 50 5 9 50 [krank 118-121 Pfd. 205, 210, 212, 213 M., heilbunt krank 118—1 
a e 900 214223 M., bellbunt 13189 Pfd. 224, 225, 226, 227 
168 — 168 50] Früh lahr 59 90 hochbunt 127, 130,1. 13/2, 132/3 Pfd. 230, 236, 237, 240 M. weiß 
t 168 — 168 —] Hafer — be rank beſetzt 118 Pfd. 215 M. per Tonne. Ruſſiſcher Weizen nun 
15 ige sls etroleum —, jo 126 Kat a a nat N 0 zu 204 N 58. 
cl . Be 8 „Tonne verkau ermine matter, Tranſit. April⸗Ma 225 
0 hiah 53 — 53 März 8 500 8 70 224 M. Gd., Mai⸗ Jug, 226 M. Br., 224 M. Gd., Juni = Juli bey 


N = VVV M. Br., Juli⸗Auguſt 221 M. bez., 222 M. Br., 220 9 M. Gd. Regu⸗ 
chſchnitts⸗Ma reiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direktion Ürungspreis 226 M. 
oſen, den 10. März 1880. oggen loko unverändert, inländ. brachte nach Qualität 5 Pfd. 


3 7 5 j ser Pfd. 175 M., 9 zum Tranſit 118 Pfd. 160 M. 
Gegenſtand. . Pf. b Iſtecchte . Mitte, I Pfd. 1505 M., 121,2 Pfd. 163: M. per Tonne. N e 
Taler 1A . DB. 10 unterpolniſcher 5 165 M. Br., April⸗Mai inläyriſcher 
) | „ Mai⸗Juni 170 M. Gd. Regulirungspreis 165 M. 


niedrigster Gerste lolo ruhi 
hig, nur große 112-115 Pfd. im 19 22 755 u 170 
böchter ſter 100 M. pr. Tonne verkauft. Hafer loco ruſſ. zu 143 J onne 
böd ſter N verzollt gekauft. — Erbſen loco rg mit 145 M. 0 Tranſtt, 
n ter Kilo⸗ grüne kleine mit 173 M. pr. Tonne bezahlt. — Wicken loco polmiche 
böchfter gramm 40 M. pr. Tonne Tranſit bezahlt. — Kleeſgat loco weiße feine 
niedrigſter 16 100 M., rothe 99 M. pr. 100 Kilo bez Winterrübſen Termine 
{ rn Ser Sttober 244 M. bez., 245 M. Br. — Spiritus loko zu 59 
Andere ekau 


pro 


77777 ͤ VERA EN IN ee 
i Locales und Provinzielles, 
a 8 2 5 Poſen, 10. März. 
de, = 2 Bauchfleifch 11 { 5 Das Bülow'ſche Konzert, welches Zaren im Lambert'ſchen 
> 5 50 Schweinefl. l 110 Saale ſtattfand, war von etwa 400 Perſonen beſucht 
en 8 Hammelfl. mp r. Der Waſſerſtand der Warthe iſt jeit gestern wiederum bedeu⸗ 
= Falbfleiſch 15 tend chen und betrug heute Morgen 12 Fuß 5 Zoll. 
en 8 Butter 240 A Koſchmin, 8. März. [Türken in Koſchmin während 
N 1 75|6ier pr. Schock 9 25 I 3—des diesjährigen Oſterfeſtes.] So lautete die Mähr, welche 
ſich wi In ge für d. 7 8 niche e — 7 — 
P ve zu Fuß — hieß es r dieſe außergewöhnliche Truppengattung ſeien 
ve Börſe zu Poſen. ſchon Quartiere bereit, ſie würde in den letzten Ta agen der 6 C woche 
Nen, 10. März 1880. Amtlicher Börſenbericht. 15 der Kirche beim Grabe Chriſti Wache halten. Vor ungefähr ſechs⸗ 
Roggen, ohne Handel. zehn Jahren nämlich war in pielen Orten und auch in Koſchmin noch 
8 mit Faß) Gekundigt 45,000 Ltr. Kündigungspreis 59,20 De Gebrauch oder vielmehr EN brauch, daß junge Leute in den letzten 
* ärz 59,20 — per April 59,70 — per April⸗Mai 60.— Tagen der Charwoche ſich als Türken verkleideten. Weit breite weiße 


der 60,30 per Juni 60,80 per Juli 61,30 Mark. 
© Spiritus ohne Faß —. mit einem Schleppfäbel umgürtet, Mütze mit vielfarbigen Bändern 


“un 


ein Ehrengeleit für den zelebriren 


„ 


ausgeputzt, das war das Koſtüm der koſchminer Türken, die mehr Bülow aus Berlin, Dom Pächter Fuß, aus Bolewib, Gutsbeß 
wandernden Poſſenreißern ähnlich ſahen. In folder Tracht ſtanden Saalfeld mit Frau aus Pollakof, Frau Dr. v. Petrykowska mit DO 
zwei koſchminer Türken als Poſten mit blanken Säbeln vor dem Grabe aus Gutſtadt, Lehrer Muſiol aus Röhrsdorf, Fabrikant Fromme 
Chriſti; — und zwar vom Charfreitag Morgen bis zum erſten Feier⸗ Guben, Muſikalienhändler Wolff aus Berlin, die Kaufleute Mag 

tage. Außerdem bildete noch die gens Mannſchaft bei der Prozeſſion Krohn, Caro und Bernhardt aus Berlin, Beſchütz aus Salzwede 

[ 3 nden Prieſter. Da aber dabei in und Morties aus Stolp. 60 
außer der Kirche viel Unſug getrieben wurde, löſte der damalige Probſt! Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer u 
die koſchminer türkiſche Miliz auf. Es erhob ſich zwar darob ein Dziglynski aus Kurnik, v. Taczanowoki und v. Karlinski aus f 
großes Geſchrei der Unzufriedenen, jedoch der größte Theil der Ge⸗ſp. Rogalinski aus Cerekwica, v. Hulewicz aus Dobezyn, v. BR; 
meinde billigte dieſen verſtändigen Schritt des n Seelſorgers. Kaczkowo, v. Jaczynski aus Piaski, v. Laſzezynski aus Grabag 
Vielleicht ſoll in dieſem Jahre der längſt anfgehobene Gebrauch wieder Koscielski aus Sepno, v. Chlapowsli aus Bonikowo, v. Karzyns 
in der Kirche zur Freude der Straßenbuben eingeführt werden. Denn, Miedzianow v. Zakrzewsli aus Golina, v. Krajewski aus Korach 
wie man Don, übt man ſich ſchon jetzt im Marſchiren, Kommandiren|v, Sczaniecki aus Miedzychod, Frau v. Chlapowska und Th, 

und Säbelgriffen fleißig ein. Bonikowo, Frau v. Turno aus Obiezierze, Graf Skorzewel 
. = TRIERER Nusa 1 Funn Nn mit ene 12 3 v. 28 Fun! 
| 7 aus Wegierke, Frau Rentier Jaſchina mit Tochter aus Kreus 

Staats⸗ und Volkswirthſchaft. . yon 15 at 1 — = beten N 

Zur Ausführung des Münzgeſetzes. Der Reichskanzler gen otel de Rome., Die Rittergutsbeſe, ge 
bat dem Bundesrath eine Nachweiſung über die den einzelnen Bundes⸗ 1 8 2 ar Toien Na ee 8 aus left 0 
Eiben Nieten K aer er Beträge en e Sielee Sarrazin anz Sniecistn "Sabrifant Liebes — 5 Berlin Li 
Silbers, Nickels und Kupfer münden zur Renutnipnahme Steuer⸗Einnehmer Deyfing mit Frau aus Meferis, Architekt 0 


vorgelegt. Danach beläuft ſich die Geſammtſumme dieſer Beträge auf . ern . 
40000 f M. 23 Sr. An Wünfmauffticen ind übenwiefen 71,699,095 A alen 


M., an Zweimarkſtücken 98,510,048 M., an Einmarkſtücken 140,743,275 n 5 I J übel 
M., an Fünfzigpfennigſtücken 71,486,552 M., an Zwanzigpfennigſtücken mann aus Lüttich, Horwitz aus Breslau, Stephan aus G. uh 
2.504,42 M. 0 Pf. an Behnpfennigftüden 18,127,500 . 40 Pf. gueae aus Prag. Keen g Sargemünde. Morg aus Nürnberſſe 
an Fünfpfennigſtücken 9,630,033 M. 75 Pf., an Zweipfennigſtücken aus Elbing, Trumpf aus Leipzig, Wurm aus Roßwein, Mu 5 
3551.10 M. 1 Pf., an Einpfennigſtücken 2,542,822 M. 83 Pf. Hamburg, Lewinſohn aus Berlin und Bleiſtein aus Fürth. lo 

* Die Rübenzucker⸗Fabriken im deutſchen Zollgebiet. Nach| 3 Ze 8 Hote I de LE urope. Rittergutsbeſ v. Mu 
einer im ſtatiſtiſchen Amt aufgeftellten Ueberſicht über die von den aus ee ed EURE, Müller ar Nybnik, Apotheker Gu 
Rübenzucker⸗Fabrikanten des deutſchen Zollgebiets verſteuerten Rüben⸗ 81 nr — Km ieut. Beyer und v. Wilewski und Kü 
mengen ſowie über die Ein⸗ und Ausfuhr von Zucker im Monat Ja⸗] Krane gers Hotel li ie Kaul 
nuar waren 208 Rübenzucker⸗Fabriken im Betriede. Von dieſen waren irak =. „Can: Hotel zum engliſchen Hof. Die Kae 
8,872,324 Itr. Rüben verſteuert. Von den im Monat Januar verar⸗ e aus 5 Wolff die Poſen, Egner aus Schotten, Inet 
beiteten Rüben wurden nach dem Sollauslande ausgeführt. raffinirter emberg und Feder aus iſſa, Frau Weil aus Rogaſen. 
5 — 2 Ztr., e den olan 8 27109 1 Ger - 

agegen wurden eingeführt vom Zollauslande 272,765 Zr. ra finirter 7 x 4 
Jucker, 16,940 Ztr. Rohzucker und 444,331 Itr. Melgſſe. Telegraphiſche Nachrichten. 1 

** Deutſche Auswanderung nach Amerika. Aus dem neueſten Berli an AR Nati, 

Jahresbericht der „Deutſchen Geſellſchaft“ in Newyork erſehen wir, daß „ erlin, 10. März. In Berichtigung der „ogg 
die Einwanderung nach Amerika in Folge der wieder beginnenden Pro⸗ Zeitung“ über die Aeußerungen Bismarck's bei dem vorge 
ſperität des Landes durch die ungewöhnlich reichen Ernten und großenſparlamentariſchen Diner ſagt die „Norddeutſche Allgemeine 4 
Ausfuhren nach Europa und durch das wiederhergeſtellte Vertrauen, tung“: Fürſt Bismarck habe nicht 15 das 
das ſich in allen Geſchäftszweigen kundgieht, im verfloſſenen Jahre 8: Ö > g geſagt, er könne dem 
bedeutend zugenommen hat. Jum erſten Male ſeit 1872 kann die Ger fahren der franzöſiſchen Regierung nicht mißbilligen, fonds 
— er Ba eine pm ar 2 5 1 15 habe gejagt, er habe das Verfahren der franzöſiſchen u 

as Jahr eine Totaleinwanderung von 135,070 Perſonen, unter vorausgeſehen ü ; 1 
denen ſich 33,574 Deutſche befanden, gegen 75,347 Perſonen mit 23,051 ka 5 di . Gründe En Ser frangöftl wärt 
Deutſchen im Jahre 1878, alſo eine Zunahme von 59,723 Perſonen ea ie Auslieferung für die Zukunft der gegen 
und von 10,523 Deutſchen. Allem Anſcheine nach wird die Emwande⸗ Regierung bedenklich machten. Die „Norddeutſche Allg. 
rung im Jahre 1880 noch größere Dimenſionen erreichen. Die Ein⸗ fügt hinzu: Wir haben dieſe Anſicht aus dem Munde. 
wanderung in den Hafen von Newyork jtellte ſich in den letzten Jahren Fürſten ſchon bei der erſten Nachricht von der Forderuſſ 
mit beſonderer Berückſichtigung des deutſchen Elements folgender li 1 
maßen: Auslieferung gehört. 

ee Perſonen, davon P 9. 
75,337 


Un 


ö 
etze 
148 gegen 129 von 277 abgegebenen Sti 
abgelehnt; die letzen drei Artikel werden ang 
Zweite Berathung Montag. 


* Paris, 10. März. Die republikaniſchen Grupe 
Inte 


ſchreibt, der Krieg beginne von Neuem, man müſſe dec 


auch gegen ſeinen Willen retten. Das „Journal ben 

Angekommene Fremde. fordert das Kabinet auf, das Terrain für eine Trau an 

Poſen, 10. Mürz De 78 728 55 Journale verlangen die Ane ol 

4 e i . 8 eſtehenden Geſetze gegen gewiſſe Kongregationen. 2 

Mo lius Hotel be Dresde. Die a der Rechten beglückwünſchen den Senat und erklären ei 


Wandelt aus Sendzin und Lt. Matthes aus Jankowice, Frl. Wandelt eat ©. I S( erk 
aus Sendzin, Dr. v. Karczewsli mit Trau aus Kowanewle. Dr. von für einen Sieg der liberalen Politik über die jafobin 


Verantwortlicher Redakteur J. V. Dr, jur. Paul Hörner in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


